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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Markus Frohnmaier und 
der Fraktion der AfD 
- Drucksache 19/12370 - 


ODA-Leistungen an das Sultanat Brunei Darussalam 

(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Schriftlichen Fragen 103 
und 104 auf Bundestagsdrucksache 19/10535) 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Laut Antwort der Bundesregierung auf die Schriftliche Frage 103 auf Bundes¬ 
tagsdrucksache 19/10535 wird das Sultanat Brunei Darussalam seit 1996 nicht 
mehr auf der DAC-Liste der OECD geführt und erhält dementsprechend 
keine ODA-Leistungen mehr (DAC = Development Assistance Committee; 
ODA = Official Development Assistance; vgl. Bundestagsdrucksache 19/10535). 
Die Frage, ob das Sultanat Brunei Darussalam jemals deutsche bilaterale oder 
multilaterale ODA-Mittel erhalten hat, ließ die Bundesregierung aus Sicht der 
Fragesteller bedauerlicherweise unbeantwortet. 

Das Sultanat Brunei Darussalam ist Mitgliedstaat des Verbands der südostasia¬ 
tischen Staaten (ASEAN). Gemäß Antwort der Bundesregierung auf die Schrift¬ 
liche Frage 104 auf Bundestagsdrucksache 19/10535 fordert die deutsche Ent¬ 
wicklungszusammenarbeit die regionale Zusammenarbeit mit ASEAN. Gleich¬ 
wohl hätten in den von Deutschland geforderten ASEAN-Vorhaben keine Ak¬ 
tivitäten im Sultanat Brunei Darussalam stattgefunden (vgl. Bundestagsdruck¬ 
sache 19/10535). 


1. War das Sultanat Brunei Darussalam vor 1996 jemals Partnerland der deut¬ 
schen Entwicklungszusammenarbeit? 

Wenn ja, in welchem Zeitraum? 

Das Sultanat Brunei Darussalam wurde bis 1996 auf der „DAC List of ODA 
Recipients“ der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick¬ 
lung (OECD) als Entwicklungsland geführt, hat jedoch keine Mittel der deutschen 
bilateralen staatlichen Finanziellen und Technischen Zusammenarbeit erhalten. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenar¬ 
beit und Entwicklung vom 28. August 2019 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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2. Hat das Sultanat Brunei Darussalam jemals deutsche bilaterale ODA-Mittel 
erhalten? 

Wenn ja, in welcher Gesamthöhe? 

3. Hat das Sultanat Brunei Darussalam jemals deutsche multilaterale ODA- 
Mittel erhalten? 

Wenn ja, in welcher Gesamthöhe, und jeweils über welche multilateralen 
Geber? 

Die Fragen 2 und 3 werden gemeinsam beantwortet. 

Es wird auf die öffentlich zugängliche OECD-Datenbank (https://stats.oecd.org/) 
verwiesen. Die anteilige Berechnung der multilateralen ODA an die Entwick¬ 
lungsländer (imputed multilateral ODA) erfolgt durch die OECD anhand der 
Kembeiträge der Geberländer an die multilateralen Organisationen und der Mel¬ 
dungen der multilateralen Organisationen zur Verwendung dieser Kembeiträge. 
Eine direkte Zuordnung einzelner Beiträge an multilaterale Organisationen zu 
einzelnen Empfängerländem liegt der Bundesregierung daher nicht vor. 

Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 


4. Welche Projekte im Rahmen der regionalen Zusammenarbeit mit ASEAN 
durch die deutsche Entwicklungszusammenarbeit wurden seit 2005 in wel¬ 
cher jeweiligen Höhe und in welchen Zielländern gefördert? 

Es wird auf die Anlage verwiesen. Diese enthält eine Übersicht der Vorhaben der 
deutschen Entwicklungszusammenarbeit mit ASEAN seit 2005 einschließlich der 
Förderhöhe und der Zielländer innerhalb von ASEAN. 



Haushalts Mittelempfäng Bezeichnung EZ-Maßnahme Zielländer Auftragsbetrag in Mio. 

jahr er Euro 

2006 ASEAN Luftreinhaltung und Klimaschutz in mittelgroßen Städten der ASEAN-Region ASEAN-10* mit Fokus: Indonesien, Laos, Kamboscha, Malaysia, 2,50 

Philippinen, Thailand und Vietnam 

2008 ASEAN Studien-und Fachkräftefonds ASEAN-10* 0,05 
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